
Die Gefäßchiurgie ist aufgrund der großen Bedarfslage der Region von
einem ehemals integrierten Leistungsbereich der Allgemeinchirurgie zu
einer eigenständigen Hauptabteilung aufgewertet worden. Sie verzeich-
net eine steigende Resonanz in der Region mit potenziell über 200.000
Einwohnern. Als Chefarzt (m/w/d) übernehmen Sie die Klinik nach erfolg-
reicher Etablierung und setzen diesen Weg konsequent weiter fort.

�� Einzige Abteilung dieser Fachrichtung in zwei benachbarten Häu-
sern der Klinikgruppe mit gut frequentierter Ambulanz

�� Derzeit 600 stationäre und 1.800 ambulante Behandlungsfälle p.a.

�� Hoher arterieller Anteil der Operationen; CMI  > 1,7 (2021)

�� Breites Spektrum inkl. Carotis-OP, BAA, differenzierte Bypasschirur-
gie, Shuntchirurgie, Ulcuschirurgie sowie das gesamte endovasku-
läre Therapiespektrum, ergänzt durch eine exzellente Kooperation
mit der diagnostischen Radiologie als Praxis am Hause

�� Ihr Team: 3 Oberärzte sowie Assistenten aus dem Pool der Ge-
samtchirurgie

�� Weiterbildungsermächtigung in der Gefäßchirurgie: 36 Monate

�� Angestrebt: Zertifizierung als Gefäßzentrum. Die Strukturvorausset-
zungen sind bereits weitgehend erfüllt.

�� Erweiterung um einen Hybrid-OP möglich

Die Erwartungen an Sie: Als Facharzt (m/w/d) für Gefäßchirurgie verfügen
Sie über umfassende Erfahrungen in allen resizierenden und rekonstrukti-
ven Verfahren inkl. der endovaskulären Interventionen. Sie sind in der
Lage, Ihr Fachgebiet nach innen und außen sicher zu vertreten. In der
Führung Ihres Teams legen Sie Wert auf eine aktive Förderung und fach-
liche Weiterentwicklung. Sie sind es gewohnt, Ihren Verantwortungsrah-
men effizient zu organisieren und behalten auch wirtschaftliche Aspekte
Ihrer Leistungen im Blick. Die Arbeit in einem konfessionellen Krankenhaus
entspricht Ihren Wertvorstellungen.  Wenn Sie sich mit dieser Beschrei-
bung ansgesprochen fühlen, sollten Sie sich näher mit dieser Position
beschäftigen.
Die Position bietet Ihnen die Chance, eine vergleichsweise „junge“,
bereits gut etablierte und sich positiv entwickelnde Abteilung zu überneh-
men, die zugleich Raum für Neuerungen bietet, die Sie entsprechend
Ihrer Schwerpunkte einbringen können. Sie dürfen von einer großen Be-
darfslage in der Region ausgehen und von der nachhaltigen Unterstüt-
zung durch den Träger. Die Dotierung erfolgt im Rahmen eines
zeitgemäßen Chefarztvertrages mit festen und variablen Anteilen.
Ihr erster Ansprechpartner für die Position mit der Kennziffer 22072 ist
Roland Liebig. Er hält weitergehende Informationen für Sie bereit unter
der Rufnummer 0221 474469 10 oder per E-Mail
bewerbung@bueroliebig.de. Die Vertraulichkeit wird uneingeschränkt
zugesichert.
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Etablierte Hauptabteilung mit großem Einzugsgebiet in NRW

 Chefarzt (m/w/d) Gefäßchirurgie
Akademisches Lehrkrankenhaus in einem leistungsstarken Klinikverbund

Der konfessionelle Klinikbetreiber leistet mit 5 Krankenhäusern in 3 be-
nachbarten Städten und über 1.000 Planbetten in NRW einen bedeut-
samen Beitrag zur Allgemeinversorgung in einem großflächigen
Einzugsgebiet und behandelt jährlich 43.000 stationäre Patienten/innen
in 32 Fachabteilungen. Lokale Alleinstellung, standortübergreifende Syn-
ergien und die Etablierung von Schwerpunkten, z.T. mit überregionalem
Einzugsgebiet, sind die strategischen Eckpfeiler des Leistungskonzeptes.

Ein Krankenhaus des Verbundes, ca. 30 Minuten von der Metropolregion
Ruhrgebiet entfernt, ist das größte Krankenhaus der Stadt. Es bietet ein
Spektrum der gehobenen Breitenversorgung, ergänzt durch Spezialleis-
tungen in Abstimmung mit anderen Klinikstandorten. Es ist ein Kranken-
haus im Aufwärtstrend mit Generationenwechsel in mehreren Disziplinen.
Die vor Kurzem erfolgte Anerkennung als Akademisches Lehrkrankenhaus
unterstreicht seine herausgehobene Stellung.


